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Automatisch generierte Beschreibung]
Projektbeschreibung WoM

Wenn Sie zur Erreichung des Zuwendungszwecks Mittel (ganz oder teilweise) weiterleiten, sind die Angaben aus der Projektbeschreibung der/des Weiterleitungsempfänger/s (WE) in diese Projektbeschreibung zu integrieren und kenntlich zu machen.

	Projektbezeichnung
	

	Bezeichnung Messe / Konferenz 
	

	Antragstellende Institution	

	Organisationsbereich	

	Name, Vorname (Projektverantwortung)	

	Bewilligungszeitraum (von – bis)	Datum	Datum
	Folgeantrag (in diesem Programm hat bereits eine Förderung stattgefunden)
	ja 	☐
	nein 	☐

	Wurde ein Projektantrag in einem weiteren Förderprogramm des DAAD für denselben Zweck gestellt?	ja 	☐
	nein 	☐

	Wenn ja, in welchem?	

	Wurde ein Projektantrag bei einer anderen Förderorganisation oder öffentlichen Stelle für denselben Zweck gestellt?	ja 	☐
	nein 	☐

	Wenn ja, bei welcher?	

	Wurde dieser Projektantrag bereits beim DAAD eingereicht, jedoch abgelehnt?	ja 	☐
	nein 	☐
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	Kooperations-/Projektpartner (einschließlich Weiterleitung)
	Benennen Sie den/die Kooperations-/Projektpartner.
Für weitere Kooperations-/Projektpartner fügen Sie einen neuen Abschnitt hinzu.


	Name Institution (Kooperations-/Projektpartner)	

	Name, Vorname (Ansprechperson)	

	Land	


	Ist eine Weiterleitung der Zuwendung vorgesehen? Hinweis: Weiterleitungsvertrag zwingend erforderlich!
	ja 	☐
	nein 	☐

	Bei Weiterleitung: Name/Bezeichnung der Prüfeinrichtung	

	Erläutern Sie kurz, warum eine Weiterleitung für die Durchführung Ihres Projekts erforderlich ist.
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	Kurzbeschreibung des Projekts (einschließlich Weiterleitung)

	Beschreiben Sie kurz das Projekt.
(bitte max. 1 DIN A4-Seite!)
	



	Bei Folgeanträgen: Bisheriger Projektverlauf (einschließlich Weiterleitung)

	Skizzieren Sie den bisherigen Projektverlauf (Umsetzung der Maßnahmen und Zielerreichung).
Stellen Sie die Weiterentwicklung/en / Entwicklungsperspektive/n der Maßnahmen dar.
Wenn bereits eine Evaluation durchgeführt wurde, stellen Sie die Ergebnisse und Empfehlungen dar. Beschreiben Sie ggf. hieraus resultierende begonnene und/oder geplante Schritte zur Umsetzung.
(bitte max. 1 DIN A4-Seite!)

	



	Beschreibung des Projekts (einschließlich Weiterleitung)

	Beschreiben Sie:
das Projekt fachlich-inhaltlich
die Projektziele, die im Rahmen der Förderung erreicht werden sollen 
die Relevanz des Projekts
den Bezug des Projekts zu den Programmzielen
Potenziale und mögliche Risiken für die Erreichung der Projektziele sowie den Umgang damit.
Achten Sie darauf, dass Sie alle Auswahlkriterien des Förderrahmens adressieren:
Fachlich-inhaltliche Qualität des Vorhabens in Bezug auf die Erreichung der Projekt- und Programmziele (Gewichtung: 60%)
Qualität und Stringenz der Projektplanung (Gewichtung: 15%)
Wirkung des Projekts auf die einzelnen Zielgruppen und adressierten Bereiche, auch über die Förderdauer des Projekts hinaus (Gewichtung: 5%)
Wird in einer gesonderten Rubrik abgefragt (s.u.): Berücksichtigung von Diversität
(Gewichtung: 5%)
Wird in einer gesonderten Rubrik abgefragt (s.u.): Klimasensitive Projektplanung
(Gewichtung: 5%)
Einbindung der beantragten Maßnahme/n in die Alumni-Arbeit der antragstellenden Institution; Einbezug weiterer Einrichtungen (Gewichtung: 10%)
Zu den Unterpunkten der einzelnen Auswahlkriterien siehe Anlage 4 – Auswahlkriterien SDG-Alumniprojekte.
Erläutern Sie, wie das Projekt über den Förderzeitraum hinaus strukturelle bzw. nachhaltige Wirkungen (innerhalb und/oder außerhalb der beteiligten Hochschulen / Forschungseinrichtungen) auf die Zielgruppen und adressierten Bereiche entfalten soll.

Bei einem zuvor abgelehnten Projektantrag sind die Anpassungen kenntlich zu machen.
(bitte max. 5 DIN A4-Seiten!)

	



	Projektziele
Hinweis:
Erläuterungen zu Projektzielen finden Sie in der Handreichung WoM!
	Passen Sie die Tabellenzeilen an die Anzahl Ihrer Projektziele an. Fügen Sie ggf. neue Tabellenzeilen hinzu.
	Lfd. Nr.	Projektziele

	PZ 1
	

	PZ 2	



	Projektergebnisse sowie dazugehörige Indikatoren
Hinweis:
Erläuterungen zu Projektergebnissen sowie Indikatoren finden Sie in der Handreichung WoM!
	Passen Sie die Tabellenzeilen an die Anzahl Ihrer Projektergebnisse an. Fügen Sie ggf. neue Tabellenzeilen hinzu.
	Lfd. Nr.	Projektergebnisse	Indikatoren	Nachweisdokumente / Informationsquellen
	PE 1
	
	
	

	PE 2	
	
	



	Beschreibung der Maßnahmen mit Zuordnung zu Projektergebnissen und -zielen (einschließlich Weiterleitung) 

	Hinweis:
Eine Maßnahme kann einzeln oder gruppiert dargestellt werden, z.B. „Fünf gleiche Veranstaltungen“, sofern diese zum gleichen Projektziel beitragen.
Fügen Sie für jede Maßnahme einen neuen Abschnitt hinzu. Aufgeführt werden Maßnahmen wie Online-Vorbereitung, Fortbildungsseminar, Online-Nachbereitung als je eine Maßnahme; vorbereitende Maßnahmen wie Ausschreibung, Auswahl der Alumni etc. werden nicht als eigene Maßnahmen dargestellt.


	Maßnahme 1 (Titel, Format, Ort/Land)	

	Zuordnung zum/zu Projektergebnis/sen und Projektziel/en
	Lfd. Nr. Projekt-ergebnis/se
	
	Lfd. Nr. Projektziel/e
	

	Durchführungszeitraum (von - bis)	Datum
	Datum

	Beschreibung
	



	Maßnahme 2 (Titel, Format, Ort/Land)	

	Zuordnung zum/zu Projektergebnis/sen und Projektziel/en
	Lfd. Nr. Projekt-ergebnis/se
	
	Lfd. Nr. Projektziel/e
	

	Durchführungszeitraum (von - bis)	Datum
	Datum

	Beschreibung
	



	Maßnahme 3 (Titel, Format, Ort/Land)	

	Zuordnung zum/zu Projektergebnis/sen und Projektziel/en
	Lfd. Nr. Projekt-ergebnis/se
	
	Lfd. Nr. Projektziel/e
	

	Durchführungszeitraum (von - bis)	Datum
	Datum

	Beschreibung
	



	Maßnahme 4 (Titel, Format, Ort/Land)	

	Zuordnung zum/zu Projektergebnis/sen und Projektziel/en
	Lfd. Nr. Projekt-ergebnis/se
	
	Lfd. Nr. Projektziel/e
	

	Durchführungszeitraum (von - bis)	Datum
	Datum

	Beschreibung
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Für das geplante Fortbildungsseminar an der Hochschule / Forschungseinrichtung ist ein detailliertes PROGRAMM (als Anlage zum Antrag) einzureichen.
Ein Programm ist idealerweise tabellarisch aufgebaut und beinhaltet: Oberthema/en eines Tages, Datum, Uhrzeit, Titel des Programmpunkts, Name Referent/-in, Methodik, Ziel/e und erwartete/s Ergebnis/se eines jeden Programmpunkts.

	Personalaufwand (einschließlich Weiterleitung)

	Geben Sie an, für welche Aufgaben Personal konkret eingesetzt wird, und ob es sich um Ihr Personal oder um Personal Ihrer/Ihres Weiterleitungsempfänger/s (WE) handelt. Zu berücksichtigen ist auch das aus nicht zu belegenden Einnahmen/Ausgaben finanzierte Personal. Hier sind keine konkreten Beträge zu nennen; dies erfolgt im Finanzierungsplan.
Beispiele zum Vollzeitäquivalent (VZÄ):
40 Std./Woche: VZÄ = 100 %; 10 Std./Woche: VZÄ = 25 %
Fügen Sie ggf. neue Tabellenzeilen hinzu.

	Klassifizierung
	(Haupt-) Tätigkeits-bereich
	VZÄ
in %
	Personal
	Beschreibung der konkreten Tätigkeit für das Projekt inkl. Zuordnung zu einer oder mehreren Maßnahmen (Mehrfachnennung möglich)

	Wählen Sie aus
	Wählen Sie aus	
	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus
	Wählen Sie aus	
	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus
	Wählen Sie aus	
	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus
	Wählen Sie aus	
	Wählen Sie aus	



	Sachaufwand (einschließlich Weiterleitung)

	Sachmittel-kategorie	Zuordnung zu einer oder mehreren Maßnahme/n (Mehrfachnennung möglich) und ggf. Erläuterung
	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	

	Wählen Sie aus	
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	Nicht zu belegende Einnahmen/Ausgaben (einschließlich Weiterleitung)
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	Berücksichtigung von Diversität (einschließlich Weiterleitung)

	Skizzieren Sie, wie Sie Diversität in Ihrem Projekt fördern wollen, und kreuzen Sie in der Tabelle an, welche der folgenden Aspekte Sie dabei berücksichtigen.
	

	Kommunikation
	Diversitätssensible Ansprache	☐
	Barrierearme Kommunikationsprodukte	☐
	Auswahlverfahren
	Erweiterung der Auswahlkriterien um soziale Faktoren	☐

	Berücksichtigung unterrepräsentierter Gruppen	☐

	Berücksichtigung von Diversität bei der Besetzung der Auswahlkommission	☐

	Maßnahmen für Auswahlkommissionen (z.B. Anti-Bias-Training)	☐

	
Lehre, Forschung und Betreuung sowie Verwaltungsprozesse
	Diversitätsbezogene Themen in Lehre und Forschung
	☐

	Diversitätsbezogene Aspekte in der Betreuung (z.B. Geschlechtergerechtigkeit, Inklusion)
	☐

	Diversitätsbezogene Aspekte in Verwaltungsprozessen (z.B. Abbau von Wissenshierarchien, Stärkung von lokalem Wissen)
	☐
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	Auswahl und Übersicht der Teilnehmenden (einschließlich Weiterleitung)

	Beschreiben Sie das Verfahren für die Auswahl der teilnehmenden Alumni. Gehen Sie dabei insbesondere auf die Leistungskriterien sowie ggf. Diversitäts-kriterien ein.
Fügen Sie hier einen Auszug (keine Gesamtlisten) der potenziell oder voraussichtlich teilnehmenden Alumni ein, mit Angabe der ursprünglichen deutschen Gasthochschule / Forschungseinrichtung.
(bitte insg. max. 1,5 DIN A4-Seiten!)
	



	Klimasensitive Projektorganisation (einschließlich Weiterleitung)

	Skizzieren Sie, wie Sie das Projekt möglichst klimaschonend durchführen wollen und kreuzen Sie in der Tabelle an, welche der folgenden Aspekte Sie dabei berücksichtigen.
	

	Projektmanagement
	Virtuelle Planungstreffen und Workshops	☐
	Klimabewusste Technologieauswahl (z.B. bei Softwarelösungen oder Cloud-Technologien)	☐
	Klimafreundliche Vergabe und Beschaffung	☐
	Mobilität
	Weniger (dafür ggf. längere) Aufenthalte	☐
	Klimasensibles Reisen von Projektmitarbeitenden (Bahn/Bus statt Flugreise, Direktflüge statt Umstiege)	☐
	Klimasensibles Reisen von Geförderten (Bahn/Bus statt Flugreise, Direktflüge statt Umstiege)	☐
	Veranstaltungsdurchführung
	Nutzung hybrider Formate	☐
	Wahl des Veranstaltungsorts mit guter Anbindung an ÖPNV	☐
	Klimafreundliches Catering (z.B. regional, saisonal, vegetarisch)	☐
	Digitale Veranstaltungsunterlagen	☐
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